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Wimsbacher
Christkindlmarkt

Freitag, 8. Dezember 
10:00-18:00 Uhr

Stände, Kunst- u. Handwerksmarkt

10:00 Uhr Hirtentanz Goldhaubenkinder 

14:00 Uhr Wimsbrook Horns
 

15:00 Uhr Perchtenlauf

18:00 Uhr Adventfensteröffnung
(bei der Sparkasse durch den Kulturverein)

Näheres auf Seite 5.
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… den 80. Geburtstag
KommR Walter Schindlauer
(Mittlere Au)

Wir gratulieren herzlich und wünschen alles erdenklich Gute

… den 70. Geburtstag
Johanna Eitzlmayr (Mühlenweg)
Ursula Schmid (Saalachstraße)

Im Dezember feiern…

Geburt:

Die Bürger/Innen, die keine Veröffentlichung ihres Alters- bzw. Hochzeitjubiläums wünschen, werden gebeten, dies 
mindestens 6 Wochen vor dem Jubiläum, Karin Lemberger, Tel. 25055-225, mitzuteilen.

Stefanie und Wolfgang Zobl – Helene (Gänsenau)
Julia Berger und Roland Ramaseder – Julius (Neydharting)
Claudia Renhard und Markus Augeneder – Vanessa (Obere Au) 

… den 75. Geburtstag
Edeltraud Riedl (Sportstraße)

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum ehestmöglichen Eintritt eine/n 

Mitarbeiter/in im Bürgerservice
(Vollbeschäftigung, Mindestgehalt GD 20 ca. € 2.308,-- brutto)

Ausbildungsanforderung:
Lehrabschluss als Bürokauffrau/-mann oder Abschluss einer höheren Schule 

Anforderungen: 
 - Österreichische Staatsbürgerschaft
 - sehr gute Deutsch- sowie EDV-Anwenderkenntnisse (vor allem Office-Programme)
 - Freundlicher Umgang mit Bürgern
 - Erfahrung im Bereich Öffentlichkeitsarbeit
 - Selbständiges Arbeiten
 - Einverständnis zu eventuellen Mehrdienstleistungen
 - Bereitschaft zur Weiterbildung im fachlichen und persönlichen Bereich(u.a. sind die Module 1 und 2 der 

Dienstausbildungsverordnung innerhalb der festgelegten Fristen abzulegen)

Wir bieten:
• einen krisensicheren Arbeitsplatz
• eine sehr verantwortungsvolle Tätigkeit in einem abwechslungsreichen Aufgabengebiet
• angenehmes Arbeitsumfeld mit einem tollen Team
• KFG (Krankenfürsorge für Gemeindebedienstete) sehr gute Krankenversicherung mit attraktiven Zusatzleistungen

Weitere Informationen sowie den Bewerbungsbogen finden Sie unter
www.bad-wimsbach.at.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 29. Dezember 2023, 12:00 Uhr, an das Marktge-
meindeamt, Markt 1, 4654 Bad Wimsbach-Neydharting oder an gemeinde@bad-wimsbach.ooe.gv.at.

Stellenausschreibung der Marktgemeinde
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Der Bürgermeister informiert

Mit besten Grüßen
Ihr Bürgermeister:

(Mag. Erwin Stürzlinger)

Sprechtage

Meine Sprechtage im Gemeindeamt: 
jederzeit nach telefonischer Verein-
barung (Marktgemeindeamt, Sekre-
tariat, Tel.: 25055-225)

E-Mail: erwin.stuerzlinger@bad-
wimsbach.ooe.gv.at

Öffnungszeiten 
Marktgemeindeamt

Montag 07:00 bis 13:00 Uhr
 14:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag 07:00 bis 13:00 Uhr
 14:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch 07:00 bis 13:00 Uhr
Donnerstag 07:00 bis 13:00 Uhr
 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 07:00 bis 13:00 Uhr

Sprechtage der politischen Vertreter
ÖVP: Vizebürgermeister Johann Ziegelböck 
  jederzeit nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 0676/81427722)

SPÖ: GV Stefan Radner
  jederzeit nach telefonischer Vereinbarung (Tel.: 0660/6554330)

FPÖ: GR Peter Appl
   jederzeit nach telefonischer Vereinbarung (Tel.: 0664/5412725)

Geschätzte Wimsbacherinnen und 
Wimsbacher! 

Defekte Drainage im Bereich 
Bachäcker
Gegenüber der Bachäckersiedlung 
hat sich auf einem Grundstück der 
Diözese eine größere Wasseran-
sammlung gebildet. Viele Stocken-
ten freuen sich drüber und nutzen die 
neue Schwimmgelegenheit.
Dieser Teich ist durch eine defekte 
Drainageleitung entstanden, wobei 
die genau Ursache erst gefunden und 
behoben werden muss. Vorerst wird 
das Wasser in das in unmittelbarer 
Umgebung befindliche Rückhaltebe-
cken eingeleitet. Anschießend wird 
von Seiten der Grundeigentümerin 
die Drainageleitung wieder in Stand 
gesetzt. 

Leerstandsbekämpfung
Das Stichwort „Flächenverbrauch“ 
ist in aller Munde. Neben einer ver-
antwortungsvollen Raumplanung 
ist auch die Nutzung vorhande-
ner Gebäudesubstanz ein wichtiger 
Faktor um den Flächenverbrauch zu 
minimieren. Ganz eng damit verbun-
den ist die Belebung der Ortskerne. 
Das Land OÖ hat diesbezüglich 
ein Förderprogramm aufgesetzt. 
Um daran teilnehmen zu können, 
müssen mindestens drei Gemeinden 
einen sogenannten Kooperations-
raum bilden.  Es freut mich, dass 
wir gemeinsam mit den Gemeinden 

Steinerkirchen an der Traun und 
Eberstalzell zu einem Kooperati-
onsraum zusammengefunden haben 
und dadurch am Aktionsprogramm 
des Landes OÖ teilnehmen können. 
Nähere Informationen finden Sie auf 
Seite 11. 

Gleichenfeier Diakonie 
Die Arbeiten für das Wohnhaus 
der Diakonie schreiten mit großen 
Schritten voran und so konnte auch 
bereits die Gleichenfeier abgehalten 
werden. Mit einer Fertigstellung wird 
im Herbst des kommenden Jahres 
gerechnet. Direkt daneben entstehen 
Mietwohnungen, welche ebenfalls 
im kommenden Jahr fertig gestellt 
werden. Auch wenn die endgültigen 
Kosten für die Mieten noch nicht 
feststehen, können sich Interessen-
ten bereits unverbindlich vormerken 
lassen. Infos dazu gibt es bei Frau 
Kölblinger am Marktgemeindeamt.  
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Gleichenfeier – Wohnhaus der Diakonie

Foto: Marktgemeinde

Anfang November konnte die Dach-
gleiche für ein modernes Wohn-
haus des Diakoniewerkes OÖ in der 
Saiblingstraße (Bachäcker) gefeiert 
werden. Im Neubau, welcher durch 
den Wohnbauträger LAWOG errich-
tet wird, finden 16 Menschen mit 
Beeinträchtigung einen betreuten 
Wohnplatz. Im September 2024 kann 
der Bezug der Wohnanlage erfolgen.
Neben der Geschäftsführung und 
Regionalleitung der Diakonie OÖ 
haben auch Bgm. Mag. Erwin Stürz-
linger, Arch. Mag. Ableidinger sowie 
Vertreter der Baufirma und des Bau-
trägers teilgenommen.
Markus Mayer zeigte sich sehr 
erfreut, dass dieses Bauvorhaben 
so zügig voranschreitet. Das Dia-
koniewerk schätzt sich glücklich 
über diesen optimalen Standort mit 
bester Infrastruktur und in schöner 
Lage. Zugleich ist die Werkstätte 
der Diakonie fußläufig über einen 
ausgebauten barrierefreien Gehweg 
erreichbar. Er hob die besonders gute 
und unbürokratische Zusammenar-
beit mit der Marktgemeinde hervor. 
Dieses Wohnhaus ist eine große 
Bereicherung und deckt auch einen 
Teil des dringenden Wohnbedarfs ab. 
Er wünscht den MitarbeiterInnen der 
ausführenden Firmen gutes Gelingen 
und ein weiterhin unfallfreies Arbei-
ten.
Bgm. Mag. Stürzlinger erinnert an 
die Planungsphase des neuen Sied-
lungsgebietes. Insbesondere auf die 
Ausrichtung der Wegachse hin zur 
Pfarrkirche. Arch. Ableidinger ist 
es gelungen, mit den beiden Bau-

körpern – Wohnhaus Diakonie und 
Mietwohnanlage LAWOG – ein Tor 
in die Siedlung zu schaffen. In dieser 
neuen Siedlung werden auch Fami-
lien ein Zuhause in ruhiger Lage 
mit Zugang zur Natur erhalten. Er 
schließt sich Markus Mayer an und 
auch er schätzt die überaus koopera-
tive Zusammenarbeit mit dem Dia-
koniewerk OÖ. Die Werkstätte und 
auch die Arbeitsgruppen sind perfekt 
in das Gemeindeleben integriert. 
Daher stellt dieses Wohnhaus eine 
große Bereicherung für unseren Ort 
dar.

Ing. Haderer, Fa. Krückl, bedankte 
sich für die Einladung. Die Fa. 
Krückl zeigt sich für die Umsetzung 
der verschiedenen Bauprojekte der 
Diakonie verantwortlich. Er wünscht 
den MitarbeiterInnen gutes Gelin-
gen und bedankt sich auch bei ihnen 
für die engagierte Arbeit. Jedenfalls 
wünscht er weiterhin ein unfallfreies 
Voranschreiten der Bauarbeiten.
Durch den Polier der Baufirma 
Krückl wurde der Richtspruch vor-
getragen und der Tonkrug erfolgreich 
zerschlagen. Auch der Richtbaum 
durfte natürlich nicht fehlen.

Mag. Dorothea Dorfbauer (Geschäftsführung Diakonie OÖ), Markus Mayer (Regionalleitung Diakonie 
OÖ), Monika Engler (Leitung Werkstätte Diakonie Wimsbach), Bgm. Mag. Erwin Stürzlinger, Arch. Mag. 
Willibald Ableidinger (Planung), Bmst. Ing. Andreas Haderer (Fa. Krückl, Bauausführung) sowie die Hand-
werker und DI (FH) Dirk Jauernig (Fa. Lawog);

Wimsbacher Adventkalender am Marktplatz
Vom 1. bis 24. Dezember werden 
am Marktplatz die Schaufenster der 
verschiedenen Häuser und Geschäfte 
traditionell als riesiger ADVENT-
KALENDER gestaltet.
Täglich um 18:00 Uhr – außer am 
24. Dezember nach der Kindermette 
bereits um 16:45 Uhr – wird mit 
einem kleinen Rahmenprogramm 
das jeweilige Fenster geöffnet.
Diese vom Tourismusverband in 

Kooperation mit dem Kulturverein 
und vielen örtlichen Vereinen und 
Institutionen heuer bereits zum 25. 
Mal durchgeführte Aktion findet 
allgemein großen Anklang. Auf der 
letzten Seite erhalten Sie eine Über-
sicht, WANN, VON WEM und WO 
das jeweilige Fenster geöffnet wird. 
Wir laden Sie sehr herzlich ein, den 
täglichen „Fensteröffnungen“ beizu-
wohnen und in der „stillsten Zeit des 

Jahres“ einen abendlichen Rundgang 
über den schönen, vorweihnachtlich-
geschmückten Marktplatz zu genie-
ßen. Foto: Marktgemeinde
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Kindergarten – News

Buchausstellung im Kindergarten

Im Kindergarten wurde im Rahmen 
eines Projektes vom 9. – 20. Oktober 
eine Buchausstellung zu den  
Themen Herbst, Winter, Advent und 
Weihnachten abgehalten. Ein großes 
Dankeschön gilt an Nikola Schobes-
berger (schönes & mehr), da ohne 
sie das Projekt in dieser Form nicht 
möglich gewesen wäre. 

Die Kinder konnten anhand 
der Bücher mehr über diese 
besonderen Zeiten im Jahr 
erfahren und sicherlich war 
für jeden ein Lieblingsbuch 
dabei.

„Wir feiern heut ein Fest und 
laden alle ein, zu feiern mit uns 
diese Nacht, sie soll besonders 
sein...!“

Genau das ist dem Kindergarten und 
der Krabbelstube beim Martinsfest 
gelungen - es war ein ganz besonde-
rer Abend.

Der Umzug startete beim Kindergar-
ten, angeführt vom „Hl.Martin“ und 
dahinter ein schönes Lichtermeer mit 
all den selbstgebastelten Laternen.
Die Kinder wurden dann schon von 
vielen Gästen im Markt erwartet. 
Durch die Lieder und 
Gedichte, die die Kinder 
vorbereitet hatten, ent-
stand eine sehr stimmige 
Atmosphäre am Gemein-
devorplatz.
Als Abschluss überreichte 
der Bürgermeister jedem 
Kind noch ein Martinskip-
ferl und es gab köstlichen 
Kinderpunsch.

Fotos und Text: 
Kindergarten

Christkindlmarkt

Foto: Kindergarten
Nikola Schobesberger  bringt die Begeis-
terung für Bücher in den Kindergarten

Am 8. Dezember findet der Weih-
nachtsmarkt von 10:00 bis 18:00 
Uhr am Vorplatz der Volksschule 
statt. 
Um ca. 10:15 Uhr werden die Gold-
haubenkinder mit einem Hirtentanz  
den Christkindlmarkt eröffnen.

Die Kunst- und Handwerksausstel-
lung in der Volksschule hat eben-
falls bis 18:00 Uhr geöffnet. Über 20 
Aussteller werden ihre Handarbeit 

zeigen und Sie mit ihren Werken auf 
die Vorweihnachtszeit einstimmen. 
Auch die Kaffeestube des Elternver-
eines finden Sie in der Volksschule.

Ein besonderer Höhepunkt ist wieder 
der vom Tourismusverband veran-
staltete Perchtenlauf („Taurus-Pass“ 
aus Altmünster) – um 15:00 Uhr! 

Zum Abschluss eröffnet um 18:00 
Uhr der Kulturverein das Fenster des 

Adventkalenders bei der Sparkasse. 
Viele örtliche Vereine und Gruppie-
rungen bereichern mit einem breiten, 
kulinarischen Angebot den Christ-
kindlmarkt. 

Kommen Sie, lassen Sie sich verzau-
bern und genießen Sie die einzigar-
tige Atmosphäre am Christkindlmarkt 
sowie den wunderschönen Markt-
platz in Bad Wimsbach-Neydharting.



- 6 - 

Nachruf Dr. Otto Pjeta

Traurig und überrascht müssen wir 
zur Kenntnis nehmen, dass Dr. Otto 
Pjeta nicht mehr unter uns ist. Er ist 
am 3. Oktober 2023 nach schwerer 
Krankheit verstorben.
Wir haben einen Menschen verloren 
der Visionen hatte, der einen klaren 
Blick für Bedürfnisse der Zukunft 
sowohl im medizinischen Bereich als 
auch in der Betreuung pflegebedürf-
tiger Menschen hatte.  
Dr. Pjeta war ein Mann, der mit Wil-
lenskraft und persönlichem Engage-
ment Ziele verfolgt und auch erreicht 
hat. 

Die Gründung des SOZMED 
„Daheim“ im Jahre 1990 war solch 
ein Ziel, das er verwirklicht hat. Zum 
Wohle der Bevölkerung im Sinne 
einer orts- und zeitnahen Pflege und 
Betreuung.
Als Vorstandsmitglied war er immer 
sehr engagiert und hat auch durch 
manch kritischem Blick zur Lösung 
verschiedener Probleme wesentlich 
beigetragen. Das Alles zum Wohle 
des Vereines und unserer bis 2019 
anvertrauten Klienten.
Dass das so war, entsprach seiner 
sozialen Einstellung. Dies glaub ich, 
wissen wir alle. 
„ Es ist Unsinn, sagt die Vernunft – 
es ist, wie es ist, sagt die Liebe“.
In diesem Sinne werden wir Herrn 

Dr. Otto PJETA stets ein ehrendes 
Gedenken bewahren.

Obmann Dr. Josef SCHMIDINGER

Fo
to

: L
an

d 
O

Ö
, T

ex
t: 

M
ag

. M
on

ik
a 

N
eu

do
rf

er

Bad Wimsbach-Neydharting ist 
wieder Junge Gemeinde.
In feierlichem Rahmen überreichte 
Landesrat Wolfgang Hattmannsdor-
fer an 92 Gemeinden die Auszeich-
nung „Junge Gemeinde“. Auch Bad 
Wimsbach-Neydharting erfüllte 
wieder die Kriterien des Landes 
Oberösterreich und das schon seit 
zehn Jahren!
Der Redoutensaal in Linz war bis auf 
den letzten Platz gefüllt. Aus allen 
Bezirken des Landes kamen Bür-
germeister, Ausschussobleute und 
Jugendreferenten, um die Auszeich-
nung „Junge Gemeinde“ entgegen zu 
nehmen.
Bad Wimsbach-Neydharting bemüht 
sich seit 2013 um die Auszeichnung 
„Junge Gemeinde“, die sie auch 
regelmäßig erhalten hat. Was muss 
dazu getan werden? Projekte und 
Vorhaben, die den jungen Menschen 
in Wimsbach zugute kommen oder 
sie unterstützen, werden eingereicht 
und vom Jugendservice bewertet.
„Wir haben unter anderem den gene-
rationenübergreifenden Spiel- und 
Bewegungsplatz in der Sportstraße, 
die Befragung der Volksschulkinder 
sowie die Jungbürgerfeier als einige 
der vielen Aktivitäten angeführt“, 

berichtet Bürgermeister Erwin Stürz-
linger.
In seiner Vertretung waren Gemein-
devorständin. Monika Neudorfer 
(Auditbeauftragte familienfreund-
lichegemeinde) und Sozialaus-
schuss-Obfrau Marisa Schmid bei 
der Preisverleihung. Beide nutzten 
diesen Abend auch, um sich Anre-
gungen aus anderen Gemeinden mit-
zunehmen.
„Wir haben festgestellt, dass es in 
Bad Wimsbach-Neydharting schon 
vieles gibt, was in anderen Gemein-

den erst begonnen wurde. Was junge 
Menschen brauchen und wollen, 
ändert sich immer wieder und so 
arbeiten wir ständig daran, ‚Junge 
Gemeinde‘ zu bleiben!“, sagen 
die beiden Gemeindevertreterin-
nen Monika Neudorfer und Marisa 
Schmid.
Alle drei danken besonders jenen 
– egal ob Vereine, Körperschaften, 
Organisationen oder Privatpersonen 
– die interessante und spannende 
Angebote für die Jugendlichen in 
Bad Wimsbach-Neydharting bieten.

Auszeichnung Junge Gemeinde
Text und Foto: Daheim
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E-Carsharing

Einsteigen beim E-Car jederzeit 
möglich.

Das gemeindeeigene E-Car, ein Kia 
Soul mit Vollausstattung und einer 
Reichweite von ca. 130 km, kann 
von den registrierten Nutzerinnen 
und Nutzern gegen einen fixen Tarif 
ausgeborgt werden.

Sollte jemand 
keine Mög-
lichkeit haben 
(Smartphone, 
C o m p u t e r ) , 
das Auto zu 
buchen, hilft 
das Bürgerser-
vice der Markt-
g e m e i n d e 
gerne weiter. 
P r o b e f a h r -
ten sind nach 
Vereinbarung 

möglich.
Generell steht Ihnen Gregor Seyr-
kammer (Tel. 07245/25055-211) für 
Ihre Fragen zur Verfügung. 
Unverbindlich erhalten Sie die 
Nutzungsvereinbarung sowie das 
Informationsblatt, welche auch am 
Gemeindeamt aufliegen.

Selbstverständlich stehen Ihnen die 
Mitglieder der E-Gem-Gruppe auch 
für Fragen zur Verfügung.

Für jeden ist der  richtige Tarif (inkl. 
Kilometer (!), Vollkasko, MwSt. 
usw...) dabei:

Tarif A (Regelmäßige Nutzer):
Grundgebühr monatlich: € 10,--
Stunde: € 3,50, Tag (24h): € 18,--

Tarif B (Gelegentliche Nutzer, bzw. 
ideelle Unterstützer):
Grundgebühr monatlich: € 5,--
Stunde: € 5,50, Tag (24h): € 28,--

Foto: Marktgemeinde

Goldhauben unterstützen Christkindl

Die Goldhaubengruppe unterstützt 
dieses Jahr das „Christkindl“ direkt 
im Ort – da kommt die Hilfe gleich 
an und die Freude ist wirklich groß!

Moritz Hartner (aus Urharting) 
wünscht sich ein neues Pflegebett. 
Der Wunsch von Oskar Goigitzer 
(aus der Steinfeldstraße) ans Christ-
kind sind ein Sprachcomputer und 

ein Stützbody. Die hohen Kosten von 
mehreren tausend Euro müssen zum 
Großteil von den Familien selbst 
getragen werden. Auch bei den The-
rapiekosten übernimmt die Kranken-
kasse nur einen kleinen Teil.

Wer ebenso wie wir eine Freude 
bereiten möchte: Erlagscheine für 
das „Christkindl für Moritz und 

Oskar“ liegen in der Raiffeisenbank 
sowie Sparkasse auf! 
Auch der Naschmarkt der KFB – am 
ersten Adventwochenende im Pfarr-
heim – steht ganz im Sinne der guten 
Sache!

„Das Schöne am Schenken ist die 
Freude, die man dabei auch selbst 

spürt!“

Sandra Forstinger, in stellvertretender Funktion für das „Christkind“ überreicht 
Familie Goigitzer (Bild links) und Familie Hartner (Bild rechts) den gespendeten 
Betrag von EUR 500,--. Foto: Sandra Forstinger
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Turnen für Seniorinnen und Senioren

„Gesunde Gemeinde“ lädt ein ...

K wie...

.. Kreativität und Kunst als Stress-
bewältigung

Kreatives Tun führt zu Entspan-
nung und bietet eine gute Ablenkung 
von Alltagssorgen. Künstlerisches 
Schaffen kann helfen, Gefühle aus-
zudrücken und langfristig das Wohl-
befinden steigern.

Gesundheitsförderliche Aspekte
• Kreativität kann helfen, Dinge, für 

die man keine Worte findet, auszu-
drücken. So ist Kreativität eine Art 
der Kommunikation und ein Ventil 
für angestaute oder unbegreifliche 
Emotionen. Es bietet somit Entlas-
tung und man kann Konflikte und 
Probleme besser verarbeiten.

• Durch kreatives Schaffen kommt 
man zu Lösungswegen, weil ein-
gefahrene Denkmuster unterbro-
chen werden.

• Das fertige Resultat und damit 
einhergehendes Gefühl „Ich habe 

etwas erschaffen“ belohnt uns mit 
Glücksgefühlen. Die Begeisterung 
und Freude wirkt lange nach, man 
gewinnt Selbstvertrauen.

• Es wirkt entspannend und ist Erho-
lung pur für unseren Körper! Man 
ist ausgeglichener, Gefühle von 
Ärger oder Angst können verarbei-
tet werden.

• Der Zustand des Flow („im Fluss 
sein“) wird gefördert: man ist hoch 
konzentriert bei einer Sache und 
blendet andere Dinge (z.B. Sorgen) 
aus. Die Zeit vergeht unmerklich. 
Der Flow-Zustand führt zu einer 
Balance zwischen Anspannung und 
Entspannung. Tätigkeiten sollen 
daher nicht zu anspruchsvoll sein, 
aber auch nicht zu einfach. Musi-
zieren eignet sich dafür perfekt.

TIPP: Finden Sie zu Ihrem indivi-
duellen Hobby. Lassen Sie sich auf 
das kreative Tun ein und machen 
Sie sich keinen Druck. Seien Sie 
geduldig. Es ist egal, ob Sie ein 
Talent besitzen – hier ist der Weg 
das Ziel! Versuchen Sie nicht 
andere mit Ihrem Resultat zufrieden 
zu stellen. Integrieren Sie Ihr künst-
lerisches Tun in Ihren Alltag.

Beispiele für kreative Hobbies
• Malen, zeichnen, kritzeln: Z.B. 

das Ausmalen von Mandalas wirkt 
meditativ.

• Musik (aktiv und passiv) und 
singen: Beim Singen und Musik-
hören sinkt die Konzentration des 
Stresshormons Cortisol. Beson-
ders das Singen im Chor wirkt sich 
positiv aus.

• Gestalterisch tätig sein: Ob im 
Garten, beim Kochen, Backen, 
beim Werken oder Schnitzen, 
Häkeln oder Nähen – die Ideen im 
Alltag sind endlos!

Foto: Sharon McCutcheon – pexels.com
Text: Gesunde Gemeinde

Der Vortrag vermittelte Informatio-
nen zu Sturzursachen und Maßnah-
men, die helfen das Sturzrisiko zu 
reduzieren. 
Praktische Übungen standen am Pro-
gramm, zum Beispiel auch: wie ich 

Montags um 17:00 Uhr
im Turnsaal der Volksschule

Jede/r ist herzlich willkommen, sich 
in netter Gesellschaft, fit zu halten.
Keine Vorkenntnisse nötig. Einfach 
vorbeikommen und mitmachen.

Trittsicher und mobil – Sturzprävention mit der ÖGK – Nachbericht
ein höheres Sturzpotential an mir 
oder am Partner erkennen kann. 
Das Ziel der Sturzprävention ist 
der Erhalt der Selbständigkeit und 
Sicherheit im Alltag. Auch wurde 
darauf aufmerksam gemacht, die 

Muskelkraft zu stärken.
In diesem Zusammenhang möchten 
wir darauf hinweisen, dass es in 
unserer Marktgemeinde sehr viele 
Möglichkeiten gibt, sich (in jedem 
Alter) fit und beweglich zu halten.

Fo
to

: p
riv

at

Stammtisch für betreuende und pflegende Angehörige

1. Stammtisch:
Montag, 8. Jänner 2024

um 19:00 Uhr
im Sitzungssaal der Marktgemeinde

Claudia Goigitzer
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Radfahrer des Monats

Werbeeinschaltungen

Nachhaltig in die Arbeit
Auch in der „unwirtlichen“ Jahres-
zeit gibt es ihn, den „Radfahrer des 
Monats“! 

Josef Prem fährt beinahe täglich nach 
Wels zur Arbeit und wieder retour. 
Ungefähr um 5:00 Uhr morgens 
geht’s von Neydharting über die 
Saag nahe der Traun. Das Wetter 
berührt ihn dabei nicht. „Ich habe die 
passende Schutzkleidung und auch 
das entsprechende Fahrrad!“, sagt er. 
Wenn es im Winter auf den Straßen 
eisig oder rutschig wird, steigt er um 
auf Spikes. 
Solange er berufstätig ist, nutzt er 
schon das Fahrrad für den Arbeits-
weg. „Früher war es Vorchdorf, 
jetzt ist es eben Wels!“, sagt er ganz 
einfach. 
Das Thema Nachhaltigkeit zieht 
sich dabei konsequent durch. Alle 
seine Räder sind gebraucht gekauft. 
Zudem hat er für sich persönlich 
einen Grundsatz: Alle Strecken bis 
zu vier Kilometer werden mit dem 

Fahrrad bewältigt! Nachdem er so 
viel fährt, ist er auch schon Profi 
beim Service. Mindestens einen Satz 
Bremsen braucht er pro Jahr.
In der Freizeit ist er auch mit dem 
Fahrrad unterwegs. Mit Freunden 

ging es schon nach Bratislava oder in 
die Schweiz. 
Seine Motivation ist einfach erklärt: 
Zuerst war es Ausgleich mit dem 
Rad in die Arbeit zu fahren, jetzt ist 
es Routine!

Foto: privat
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Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ
Für Schülerinnen und Schüler, die 
eine oberösterreichische Pflicht-
schule besuchen (VS, MS, Poly, 
LWFS)

Die Finanzierung mehrtägiger Schul-
veranstaltungen ist für Eltern oftmals 
mit großen finanziellen Belastungen 
verbunden.
Um diese Familien finanziell zu 
unterstützen und den Kindern die 
Teilnahme an Schulveranstaltungen 
zu ermöglichen, unterstützt das Land 
Oberösterreich mit der „OÖ Schul-
veranstaltungshilfe“.

Neue Richtlinien ab Schuljahr  
2023/24:
• Der Förderbetrag pro Schulveran-

staltungstag wurde um 5 Euro – 
von 25 auf 30 Euro – und damit um 
20 % erhöht. 

• Der Sockelbetrag zur Einkom-
mensberechnung wurde von 1.200 
Euro auf 1.400 Euro (= Gewich-

tungsfaktor 1,0) und damit um ca. 
17 % angehoben. So kommt bei-
spielsweise eine Familie – Eltern 
und zwei Kinder - mit einem Jah-
resnettoeinkommen in der Höhe 
von bis zu 47.040 Euro (oder 
3.920 Euro Jahreszwölftel) in den 
Genuss der Förderung.

• Wegfall der Voraussetzung der 
Nächtigung außerhalb des Schul-
standortes.

Die Schulveranstaltungshilfe kann 
für mehrtägige Schulveranstaltun-
gen wie Sportwochen, Skikurse oder 
Landschulwochen einer allgemein-
bildenden Pflichtschule oder einer 
Landwirtschaftlichen Fachschule 
beantragt werden. Es reichen vier 
Schulveranstaltungstage außerhalb 
des Schulstandortes aus, egal, ob 
diese vier Tage von einem oder meh-
reren Kindern gezählt werden. Die 
Höhe des Zuschusses nimmt auf die 

Dauer der Schulveranstaltung Rück-
sicht und beträgt bei 5- und mehrtä-
gigen Aufenthalten 150 Euro (bisher 
125 Euro), bei 4-tägigen Schulver-
anstaltungen 120 Euro (bisher 100 
Euro) und bei 3- und 2-tägigen Aus-
flügen 90 bzw. 60 Euro (bisher 75 
bzw. 50 Euro).

Infos und das Online-Antragsfor-
mular: https://www.land-oberoester-
reich.gv.at/33987.htm

Aufgrund der Digitalisierungsstrate-
gie des Landes Oberösterreich wird 
ersucht, die Anträge ausschließlich 
online zu stellen.

Einreichfrist: Bis spätestens 3 
Monate nach Ende des laufenden 
Schuljahres (31. Oktober)

Quelle:

Kulturelle Vielfalt – Projekt HAK Lambach

Foto und Text: HAK Lambach-Projektteam

Feierliche Eröffnung des Start-
punktes der „Arena der Men-
schenrechte“

Am Dienstag, den 14. November, 
versammelten sich rund 50 Personen, 
darunter auch viele Lehrer/innen und 
Schüler/innen der HAK Lambach, 
um die Eröffnung des Startpunktes 
der „Arena der Menschenrechte“ zu 
feiern. Die Veranstaltung begann um 
14:00 Uhr und bot einen inspirieren-
den Nachmittag für alle Teilnehmer. 
Organisiert wurde die Feier von vier 
Maturantinnen der HAK Lambach 
im Rahmen ihres Diplomarbeitspro-
jektes mit Hilfe des Kulturerbever-
eins Traunfall.
Trotz der schlechten Wettervorher-
sage blieb es trocken und die Veran-
staltung konnte im Freien in Roitham 
am Traunfall, direkt an der Bundes-
straße, gleich neben der Tauchbasis 
am Traunfall stattfinden. Der örtliche 
Kulturerbeverein stellte sich vor und 
betonte die Wichtigkeit von Demo-
kratie und Menschenrechten und 
ermöglichte dadurch Raum für tief-

gehende Gedanken.
Das absolute Highlight der Feier war 
zweifellos die Enthüllung der beein-
druckenden Skulptur, die von der 
Handelsakademie Lambach designt 
wurde. Diese wird fortan den Start-
punkt des Themenweges bilden. 
Eine besondere Aktion wurde 
zugunsten der Diakonie Bad Wims-
bach-N. ins Leben gerufen. Die 
Maturantinnen erklärten die Hin-
tergründe der Spendenaktion und 
wie die gesammelten Gelder dazu 
beitragen würden, beeinträchtigten 
Menschen einen Ausflug zum The-
menweg zu ermöglichen. Beein-
druckend war, dass das 
Spendenziel von 500 € bereits 
am Abend erreicht wurde, 
was die Großzügigkeit der 
Anwesenden unterstreicht. 
Die Spendenaktion kann wei-
terhin unter folgendem Link 
unterstützt werden: https://
gofund.me/3ba017cd, oder 
scannen sie nachfolgenden 
QR-Code:

Zum Abschluss versammelten sich 
alle Gäste noch, um bei Speis und 
Trank die Feier gemütlich ausklin-
gen zu lassen. Die Eröffnungsfeier 
der „Arena der Menschenrechte“ 
am Traunfall war somit nicht nur ein 
gesellschaftliches Ereignis, sondern 
auch ein deutliches Zeichen für die 
Solidarität und das Bewusstsein der 
Gemeinschaft für den hohen Wert 
der Menschenrechte.
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Lebendige Ortskerne und Bedürf-
nisse der Region gemeinsam erar-
beiten
Drei Gemeinden kooperieren, um 
Leerstände zu minimieren.

Die Gemeinden Bad Wimsbach-
Neydharting, Eberstalzell und Stei-
nerkirchen an der Traun arbeiten 
gemeinsam, um die jeweiligen Orts-
kerne lebendig zu halten. Mit dem 
OÖ. Aktionsprogramm „Leerstand, 
Brachen, Orts- und Stadtkernent-
wicklung“ sollen einerseits Konzepte 
für bereits wenig oder nicht genutzte 
Objekte und andererseits Ideen für 
lebendige Ortskerne entwickelt 
werden.

„Die Gemeinderatsgremien aller drei 
Gemeinden haben sich einstimmig 
zur Teilnahme an diesem Programm 
entschlossen. Gemeinsam haben wir 
nun einen sogenannten ‚Kooperati-
onsraum‘ gebildet. So können wir 
das Aktionsprogramm des Landes 
Oberösterreich optimal nutzen“, 
heben die Bürgermeister Mag. 
Erwin Stürzlinger, Günther See und 
Thomas Steinerberger hervor.

In einem ersten Schritt wird die 
Region analysiert. In den jeweili-
gen Gemeindezeitungen werden die 
Eigentümer der Gebäude – es sind 
ja immer Privatpersonen oder Unter-
nehmen die Besitzer – über das Akti-
onsprogramm informiert. 

Kooperation Leerstandsbekämpfung
„Das Programm des Landes Ober-
österreich hat zwei Förderschienen: 
Zunächst werden die Gemeinden 
finanziell unterstützt, wenn sie dieses 
Angebot gegen Leerstände und für 
lebendige Ortskerne nützen. In Folge 
können dann die teilnehmenden 
Objektinhaber Fördermittel abrufen, 
wenn sie zuvor an der Analyse teil-
genommen haben“, informiert Bür-
germeister Mag. Erwin Stürzlinger. 
Die Marktgemeinde Bad Wims-
bach-Neydharting 
ist „Standort“ des 
Kooperationsrau-
mes.

Aufgrund einer 
ersten Abschät-
zung durch die 
drei Gemeinden 
könnten insgesamt 
33 Objekte zur 
genaueren Durch-
leuchtung am Pro-
gramm stehen. 
Die Gebäudebesit-
zer müssen einer 
Analyse naturge-
mäß zustimmen. 
Nach der Infor-
mation in den 
Gemeindezeitungen 

sind sogenannte „GEHspräche“ der 
nächste Schritt. „Hier wird mit der 
Bevölkerung und den Hauseigentü-
mern ermittelt, was nachgefragt wird, 
was aufgrund der Gebäudesubstanz 
möglich ist und gebraucht werden 
könnte“, erklären die Bürgermeis-
ter. „Uns ist wichtig, jene Schritte 
zu setzen, die uns als Gemeinden 
möglich sind, damit Ortskerne leben-
dig sind!“, so die Bürgermeister 
abschließend.

„Ein lebendiges Ortszentrum ist uns wichtig!“, sagen die Bürgermeister der drei Gemeinden – Bgm. Günther 
See (v.li., Eberstalzell), Bgm. Mag. Erwin Stürzlinger (Bad Wimsbach-Neydharting), Bgm. Thomas Stein-
erberger (Steinerkirchen an der Traun). Mit der Auftragsvergabe an die Bietergemeinschaft „Modul5&HuB-
Architekten“ ist ein wichtiger Schritt getan

(Foto: Marktgemeinde Bad Wimsbach-N./Neudorfer)

Volksschule – News
Theaterfahrt der Volksschule nach 
Linz

Am 14.11.2023 war es sonderbar 
ruhig in der Volksschule, eigentlich 
sogar komplett leer, etwas unge-
wöhnlich für einen Dienstagvormit-
tag. Der Grund dafür? Alle 4 Jahre 
organisiert der Elternverein eine 
Theaterfahrt nach Linz, damit jedes 
Kind zumindest einmal mit dabei 
sein kann. Am 14.11.2023 war es 
nun wieder soweit, die ganze Schule 
fuhr mit drei Bussen ins Schauspiel-
haus nach Linz. Das Stück „Der 
satanarchäolügenialkohöllische 

Wunschpunsch“ 
sorgte sowohl bei 
den Kindern, als 
auch bei Lehrern 
und Begleitper-
sonen, für große 
Begeisterung.

Herzlichen Dank 
an den Elternver-
ein für die Orga-
nisation dieses 
gelungenen Aus-
flugs. 
Foto: Elternverein
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Die nächsten Bauverhandlungen finden an folgenden Terminen statt:

Freitag, 20. Dezember
Mittwoch, 24. Jänner 2024

Eine kostenlose Bauberatung durch den Bausachverständigen Ing. Dietl wird 
an diesen Tagen in der Zeit von 8:00 bis 10:00 Uhr in der Bauabteilung ange-
boten.
Um Wartezeiten zu vermeiden, werden Sie gebeten, mit Karin Kölblinger,  
Tel. 25055-213, einen Termin zu vereinbaren.

Bauverhandlungen

Eltern-Kind-Beratung

Nächster Termin für die Eltern-Mutter-Beratung
in Lambach (Hafferlstraße 1) ist der

12.12.2023, von 13:30 bis 15:30 Uhr

Sozialberatungsstelle 
Grundsätzlich jeden ersten Don-
nerstag im Monat wird in der 
Zeit von 10:30 bis 12:30 Uhr ein 
Sprechtag der Sozialberatungsstelle 
in unserem Marktgemeindeamt   
(Sitzungssaal, 1. Stock) abgehalten.

Frau Tanja Scheureder  ist als Mit-
arbeiterin der Sozialberatungsstelle 
anwesend.

Die nächste Sozialberatung findet am 
07.12.2023

statt.

Stellenangebot Feuerlöscherüberprüfung
Regelmäßige Kontrolle 
schafft Sicherheit – Feuer-
löscherwartung vom Profi

Damit ein Feuerlöscher im 
Ernstfall garantiert einsatz-
bereit ist, ist eine regelmä-
ßige Überprüfung nicht nur 
sinnvoll, sondern in Öster-
reich auch alle zwei Jahre 
gesetzlich vorgeschrieben.

Die FF Bergham-Kößl-
wang bietet daher die Mög-
lichkeit ihre Feuerlöscher 
durch eine Fachfirma über-
prüfen zu lassen.

Wo: Feuerwehrhaus in der Wim
Wann: Samstag. 9. Dezember 2023
 von 08:00 – 13:00 Uhr

Zusätzlich kann in diesem Zeitraum 
die richtige Handhabung von Feuer-
löschern unter fachkundiger Anlei-
tung geübt werden.

Foto: Pixabay
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Der Singkreis Wim unter der Leitung
von Maria Ennser veranstaltet auch 
heuer wieder ein Adventsingen in der 
Pfarrkirche Bad Wimsbach-Neyd-
harting.

Das Adventsingen „Zünd an a 
Liacht“ findet am

Sonntag, 10. Dezember
um 15:00 Uhr und 18:00 Uhr

in der Pfarrkirche statt.

Es wird um freiwillige Spenden für 
den Eintritt gebeten und Sie haben 

freie Platzwahl – der 
Einlass startet 30 
Minuten vor Beginn.

Neben dem Singkreis 
Wim sind auch das 
Trompetenensemble 
Kastenhuber und die 
Familienmusik Eder-
Hutter zu hören.
Am Klavier spielt 
Karl Kiniger und als 
Sprecherin fungiert 
Karin Lenglachner. Der Singkreis Wim freut sich auf Ihr Kommen!

Veranstaltungshinweise und Privates

Singkreis Wim – Adventsingen

Adventmarkt der Werkstätte Bad Wimsbach-N.
Freitag, 1. Dezember

von 14:00 – 18:00 Uhr
ab 15:00 Uhr: Interne Trommel-Gruppe
ab 15:30 Uhr: Bläsergruppe Roitham
• Handwerkskunst aus der Region

• Produkte der Werkstätte Bad Wims-
bach-N. und anderen Werkstätten

Samstag, 2. Dezember
von 11:00 – 17:00 Uhr

14:00 Uhr: Auftritt eines „Lambacher Traunfürsten“ 
15:30 Uhr: Zither-Gruppe

• Kulinarische Köstlichkeiten

• Musikalische Umrahmung
Eintritt frei!

Adventkranzsegnung und Naschmarkt
Samstag, 2. Dezember um 16:00 

Uhr
Adventkranzsegnung mit Familien-
gottesdienst

Der Naschmarkt der Katholischen 
Frauenbewegung findet anschlie-
ßend  im Pfarrsaal statt.

Auch am Sonntag, 3. Dezember 
von 10:00–12:00 Uhr kann man die 
verschiedensten Köstlichkeiten am 
Naschmarkt im Pfarrsaal erwerben.

Foto: Diakonie

Foto: Singkreis Wim
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• 

Veranstaltungshinweise und Privates

Es wird früh dunkel, draußen ist es 
kühl und windig. Genau die rich-
tige Zeit, um es sich mit einem Buch 
gemütlich zu machen. Von spannend 
bis romantisch bieten wir im L-Raum 
genau die richtige Lektüre an.

Agata und das zauberhafte 
Geschenk von Tea Ranno
Kurz vor Weihnachten, in einem 
kleinen sizillianischen Dorf. Don 
Bruno findet vor seiner Tür ein Baby. 
Und das stellt die ganze Dorfgemein-
schaft vor ungeahnte Herausforde-
rungen. 

Weihnachten in der kleinen Buch-
handlung von Jenny Colgan
Die Autorin entführt uns ins festlich 
geschmückte Edinburgh und erzählt 
eine stimmungvolle Geschichte um 
das schönste aller Feste, den Zauber 
von Büchern und den Wert von 
Freundschaft.

Besuchen Sie unsere Adventfenster-
Öffnung am Samstag, 2. Dezember 
2023!

Bibliotheksöffnungszeiten
Donnerstag, 15:30 – 18:30
Samstag, 09:00 – 12:00
www.biblioweb.at/badwimsbach 

Reinigungskraft gesucht!
Suche verlässliche Unterstützung zum Reinigen – Küche, 

Böden, Fenster. Wöchentlich oder nach Bedarf – 
je nach Vereinbarung

Bei Interesse: 0664/9139141

Imkerinformation
Bei nachstehenden Imkern können Sie Honig und Propolistropfen das ganze 
Jahr über beziehen.

Name Adresse Telefon Honig Propolis- 
tropfen

Angleitner Klaus Obere Au 11 0650/4006196 X
Brunnbauer B. Forsthausstraße 10 07245/25699 X
Hartner Franz Traunsteinstraße 3 0664/4773124 X
Hartner Harald Bachloh 22 07245/25789 X
Heitzinger Franz Vogeltenn 15 0650/5300239 X X
K r u m p h u b e r 
Wolfgang

Haag 13 0676/898655640 X

Fam. Lehner Forsthausstraße 3/
Wochenmarkt 0664/1812938 X X

Maier Rudolf Steinfeldstraße 18 07245/25751 X X
Pumberger Max Neydharting 9 0664/1833511 X
Schiestl Friedrich Bachweg 9 07245/25306 X
Waldl Rudolf Untere Au 22 0664/3467850 X

Honig kann man importieren, die Bestäubungsleistung unserer Bienen nicht. 
Mit dem Kauf von einheimischen Honig sichern Sie die Bestäubung unserer 
Bäume, Wiesen und Felder.

Strasser´s Adventmarkt
Unser traditioneller Adventmarkt findet am 16., 17. und 23. Dezember 

von 12:00 bis 16:00 Uhr statt.
Christbaumverkauf – Likör- und Edelbrand-Verkauf – 

Holzwerkstatt
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Auf ein gemütliches Beisammensein in der Schnapsstube freut sich
Familie Alois Strasser-Strasser (Bachloh 2)

Der ARBÖ-Nikolaus kommt am 
Montag, 5. Dezember, um 18:00 Uhr

zum Marktgemeindeamt. 
Alle Kinder von Bad Wimsbach-Neydharting sind dazu 
herzlichst eingeladen. Vorher wird das 5. Fenster (Raiff-
eisenbank) des Wimsbacher Adventkalenders geöffnet.

Die Veranstalter freuen sich auf Ihr Kommen!

ARBÖ-Nikolaus

Foto: ARBÖ

ÖAAB Nikolaus am 6. Dezember 2023
Anmeldungen per WhatsApp 0660/5281491 oder

telefonisch abends ab 18:00 Uhr sowie
per Mail raab.sonja@linznet.at
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Werbeeinschaltung

Per Mail: karriere@hf-imo.at 
Telefonisch: +43 7245 25845

Als international tätiges Montageunternehmen im Bereich Anlagen- und Stahlbau 
suchen wir zum ehestmöglichen Eintritt eine/n

am Standort Bad Wimsbach-Neydharting 

Haben wir dein Interesse ge-
weckt? Du findest dich in der 
Stellenbeschreibung wieder? 
Dann bewirb dich bei uns!

Per Mail: karriere@hf-imo.at 
Telefonisch: +43 7245 25845

HF Industriemontagen
Franz Hofmaninger GmbH
Traun 8a, 4654 Bad Wimsbach-Neydharting

Der Bruttomonatslohn basiert auf  dem 
Kollektivvertrag für die Metalltechnische Industrie 
und beträgt mindestens 2.566,17 Euro exkl. Zulagen. 
Bereitschaft zur Überzahlung abhängig von
Qualifikation und Erfahrung.

 » Ausbildung im technischen Bereich
 » gute EDV-Grundkenntnisse (MS-Office, Lagerprogramme)
 » Führerschein B; Führerschein C von Vorteil
 » Deutsch (Muttersprache) oder Mindestniveau B1 (zertifiziert)
 » zuverlässige und gewissenhafte Arbeitsweise
 » hohe Serviceorientierung und Lernbereitschaft
 » Staplerschein

 » eine umfassende Einschulung und Mitarbeit in einem inno- 
vativen und dynamischen Team auf  internationaler Ebene

 » individuelle Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten 
innerhalb unseres Unternehmens

 » einen krisenfesten Arbeitsplatz in einem traditionsreichen  
und familiären Unternehmen

 » wertschätzende Zusammenarbeit in einem motivierten Team
 » ein ausgezeichnetes Betriebsklima mit tollen Teamevents

 » Betreuung und Ausgabe von Arbeitsmitteln, Werkzeugen  
und Lagerwaren

 » Sachbearbeitung Wareneingänge und Kontrolle: Angebots- 
einholung, Warenbestellung, Wareneingangskontrolle

 » Koordination von Service und Reparaturen unserer  
Firmenfahrzeuge

 » Erledigung diverser Botendienste (Einkäufe, Post)

MitarbeiterIn (m/w/d) Magazin

Dein Profil

Wir bieten

Werde ein Teil unseres 
Teams bei HF!

Dein Job

Bewirb dich online!
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   ADVENTKALENDER 2023 
 

FENSTERÖFFNUNG JEWEILS UM 18:00 UHR 
 

 

Datum Tag Wer: Fenster: 

1. Fr. Seniorenbund (Josef Huemer) Marktgemeindeamt (Markt 1) 

2. Sa. L-Raum (Monika Schidlofski) Marktgemeindeamt (Markt 1) 

3. So. Goldhaubengruppe (Sandra Forstinger) Sparkasse (Markt 17) 

4. Mo. Siedlerverein (Walter Heitzinger) Kovacs (Markt 9) 

5. Di. ARBÖ/Nikolaus (Roland Greßböck) Raika (Markt 23) 

6. Mi. SKW Sektion Fußball (Martin Plasser) Fa. Interroll (Markt 3) 

7. Do Imkerverein (Franz Hartner) Marktgemeinde (Markt 1) 

8. Fr. Kulturverein (Ing. Robert Spitaler) Sparkasse (Markt 17) 

9. Sa. Landjugend (Sophie Stürzlinger) Marktgemeinde (Markt 1) 

10. So. Trachtenmusikkapelle (Klaus Heitzinger) Raika (Markt 23) 

11.  Mo. Gesunde Gemeinde (Ingrid Huemer) OÖ Versicherung (Markt 5) 

12. Di. Kath. Frauenbewegung (Andrea Angermayr) Pichler (Markt 24) 

13.  Mi. Marktgemeinde + Diakoniewerk (M. Engler) Marktgemeinde (Markt 1) 

14. Do. Pensionistenverband (Michael Mayrhuber) Marktgemeinde (Markt 1) 

15. Fr. Kath. Männerbewegung (Hermann Amering) Staudinger (Markt 2) 

16. Sa. Schiklub (Stefan Stix) Forthofer (Markt 7) 

17. So. Bäurinnen (Martina Spitzbart) Terkl (Markt 22) 

18. Mo. Kameradschaftsbund (Johann Heitzinger)  Staudinger (Markt 2) 

19. Di. ÖVP (Mag. Monika Neudorfer) OÖ Versicherung (Markt 5) 

20. Mi. ÖAAB (Sonja Raab) Bachinger (Markt 6) 

21. Do. Volksschule (Dir. Dipl.-Päd. Nicole Moser) Marktgemeindeamt (Markt 1) 

22. Fr. SPÖ (Ing. Edwin Kovacs) Kovacs-Kronlachner (Markt 10) 

23. Sa. Volleyballer (Alois Schlattner) Jöchtl (Markt 19) 

24. So Tourismusverband / Kulturverein 16:45 Uhr Krippe beim Christbaum (Marktplatz) 

 
Wir laden Sie ein, den täglichen „Fensteröffnungen“ beizuwohnen und in der 

„stillsten Zeit des Jahres“ einen abendlichen Rundgang über den schönen, 
vorweihnachtlich geschmückten Marktplatz zu machen. 

 


